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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefs, 
 
im Kirchenjahr ist der Beginn des Novembers von zwei besonderen Gedenktagen 
geprägt: Allerheiligen am 1. November und Allerseelen am 2. November. Beide  
Gedenktage stehen in engem Zusammenhang, setzen jedoch unterschiedliche  
Akzente. Allerheiligen lenkt den Blick auf die Gemeinschaft der Heiligen. Dabei  
feiert die Kirche nicht nur die bekannten Heiligen wie Franz von Assisi, Martin von 
Tours oder Elisabeth von Thüringen, sondern gedenkt in besonderer Weise aller 
Menschen, die ihr Leben in der Nachfolge Jesu geführt haben und nun bei Gott voll-
endet sind. Viele von ihnen sind sowohl der Kirche als auch der Welt unbekannt 
geblieben und dennoch haben sie durch ihren Glauben, ihre Liebe und ihr Zeugnis 
Spuren hinterlassen. Das zeigt, dass Heiligkeit kein Privileg weniger Auserwählter 
ist, sondern die Berufung aller Getauften. 
Am Tag nach Allerheiligen, an Allerseelen, stehen die Verstorbenen im Mittelpunkt. 
Wir gedenken der Menschen, die uns vorausgegangen sind und die wir schmerzlich 
vermissen. An diesem Tag ist es üblich, die Gräber zu besuchen, Kerzen zu ent- 
zünden und für die Verstorbenen zu beten.  Auf vielen Friedhöfen finden Segnungen 
und Gedenkgottesdienste statt.  
Doch an diesem Tag geht es nicht nur um Trauer, sondern vor allem um Hoffnung. 
Christinnen und Christen vertrauen darauf, dass Gottes Liebe stärker ist als der Tod. 
Das Gebet für die Verstorbenen ist Ausdruck dieser Hoffnung und Verbundenheit 
über die Grenze des Todes hinaus. 
Allerheiligen und Allerseelen gehören zusammen wie zwei Seiten einer Medaille. 
Allerheiligen zeigt das Ziel des christlichen Lebens: die Gemeinschaft mit Gott.  
Allerseelen erinnert an den Weg dorthin und an die Verantwortung füreinander, 
auch über den Tod hinaus.  
In einer Zeit, in der Tod und Sterben oft verdrängt werden, laden diese Tage dazu 
ein, bewusst innezuhalten. Sie schenken Raum für Erinnerung, Dankbarkeit und 
Trauer. Zugleich verkünden sie die zentrale Botschaft des christlichen Glaubens: Der 
Mensch ist von Gott gewollt, geliebt und zum ewigen Leben berufen. Der Tod ist 
nicht als Ende, sondern im Licht der Auferstehung als Übergang in die Gemeinschaft 
mit Gott zu verstehen.  
Ich wünsche uns allen, dass wir uns sicher werden der Barmherzigkeit und der Liebe 
Gottes, damit wir darin geborgen sind, wenn unsere Lebensreise endet.  
 
Herzliche Grüße 
Ihre Gemeindereferentin Tamara Baltes 
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GOTTESDIENSTORDNUNG  
vom 17.10. – 15.11.2026 

   

Samstag 17.10. hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
   
Ernzen 15.00 Taufe der Kinder Kaya, Elia u. Emmi Rodrigues aus 

Ernzen 
   
Wolsfeld 18.30 Vorabendmesse mit Vorstellung der Kommunion- 

kinder aus Ingendorf u. Wolsfeld für Nico Schmitt; 
Willi Bures; Hilde u. Michel Carl; Johann u. Angela 
Boettel; Johann Junk u. Magdalena geb. Dahm u.  
Peter Dahm; Leb. u. ++ d. Fam. Schmitt-Phasen; Leb. 
u. ++ d. Fam. Enders 

   

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
Patronatsfest in Eßlingen 

   
Alsdorf 10.30 Wort-Gottes-Feier  
   
Eßlingen 10.30 Hochamt zum Patronatsfest für Michael u. Anna 

Wolff; Michael Berg u. Fam.  – anschl. Gräbersegnung 
   
Irrel 10.30 Hochamt für Irene Schuckart; Eduard Pelzer 
   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Dienstag 20.10. hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland 

   
Kaschenbach 18.30 hl. Messe für Michael Billen; Matthias Heyen 
   
Messerich 18.30 Rosenkranzgebet 
   

Mittwoch 21.10. hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrerinnen in Köln 

   
Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 

Bild: Markus Weinländer - in: Pfarrbriefeservice.de 
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Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle  
Ingendorfer Straße)  

   
Donnerstag 22.10. hl. Johannes Paul II., Papst 

   
Irrel 15.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 
   
Klause 16.00 Sorgenmesse 
   

Samstag 24.10. hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago in 
Kuba 
Missio-Kollekte 

   

Gilzem 14.00 Gräbersegnung 
   
Eisenach 14.45 Gräbersegnung 
   
Ernzen 16.00 Gräbersegnung 
   
Ferschweiler 17.00 Gräbersegnung anschl. Vorabendmesse als Gedenk-

messe für Alfred Meyer; als 2. Jahrgedächtnis für 
Heinz Schuckart; für Elke Lieser; Gerard Penders; Anni 
Habscheid (Kirchenchor); Heinrich Nußbaum u. Leb. 
u. ++ Angeh.; Erna, Arnold u. Marianne Kneveler; Leb. 
u. ++ d. Fam. Marxen-Molitor; Emil Schreiner u. 
Helene u. Ernst Schreiner; Ehel. Johann u. Margareta 
Heck; Leb. u. ++ d. Fam. Ewerhart-Wolsfeld; als Stifts-
messe für Ehel. Winfried u. Dorothea Ries u. Tochter 
Hannelore Schmitt geb. Ries 

   

Sonntag 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
Missio-Kollekte – Kirmes in Messerich 

   
Holsthum 09.00 Hochamt für Peter Kohl; Heinz Faust; Valentin u.  

Anneliese Faust u. Schwester Maria; Klaus u. Alois 
Zwirtes u. Eltern; ++ d. Fam. Hilges-Oberbillig – mitge-
staltet vom Musikverein - anschl. Gräbersegnung u. 
Prozession zum Ehrenfriedhof  
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Irrel 10.30 Hochamt als 1. Jahrgedächtnis für Adolf Lausberg; für 
Ingrid Rummel-Frühauf (Jahrgedächtnis); Ehel.  
Johann u. Rosa Bores u. ++ Kinder Regina, Matthias, 
Marlies, Rosamaria u. Johann; als Stiftsmesse für 
Heinz Bores 

   
Messerich 10.30 Hochamt zur Kirmes mit Vorstellung der  

Kommunionkinder aus Messerich u. Eßlingen als 2. 
Sterbeamt für Alfred Elsen; als Jahrgedächtnis für 
Richard Christmann; für Gerd Goebel; Siggi Perings; 
Josef Berger; Maria Koster; Clemens Schausten;  
Bernhard Schuler, Schwester Maria u. Eltern; Lisbeth 
u. Klaus Tossing; Matthias u. Margot Hubert; Paul u. 
Marianne Kauth; Matthias u. Amalia Gasper u. Tocher 
Roswitha Hoffmann; Elisabeth u. Ewald Seidl u. Sohn 
Walter; Siegfried u. Van Parson, Elfriede Horn u.  
Maria Vochtel; Konrad u. Johanna Groß u. Jakob u. 
Maria Maas; Leb. u. ++ d. Fam. Leyk-Kromer; Leb. u. 
++ d. Fam. Kimmlingen; Leb. u. ++ d. Fam. Wirtz- 
Begon-Neises; Leb. u. ++ d. Fam. Karen-Becker; Leb. 
u. ++ d. Fam. Jung-Fuxen; Fam. Pixius-Karen  – anschl. 
Gräbersegnung 

   

Gilzem 12.30 Einsegnung des neugestalteten Friedhofs an der alten 
Kirche 

   

Peffingen 14.30 Gräbersegnung 
Schankweiler 15.15 Gräbersegnung 
Prümzurlay 16.00 Gräbersegnung auf dem alten und neuen Friedhof 
   
Alsdorf 17.30 Kirchenkonzert des Musikverein Alsdorf e.V. 
   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Dienstag 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 

   
Messerich 18.30 Rosenkranzgebet 
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Minden 18.30 hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder für 
die Gefallenen u. Vermissten beider Weltkriege; als  
1. Jahrgedächtnis für Angelika Schackmann; als  
1. Jahrgedächtnis für Katharina Kreuzkamp; für  
Pfarrer Josef Maas; Manfred Streit; Leb. u. ++ d. Fam. 
Steinbach-Lanser; Fam. Merten-Ferring – anschl.  
Totengedenken am Ehrenmal 

   

Mittwoch 28.10. hl. Simon und hl. Judas, Apostel 

   
Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   
Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle  

Ingendorfer Str.) 
   

Donnerstag 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 

   
Klause 16.00 Sorgenmesse 
   

Samstag 31.10. hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg 

   
Alsdorf 10.30 Gräbersegnung – mitgestaltet vom Kirchenchor 
   
Wolsfeld 10.30 Gräbersegnung 
   
Meckel 11.15 Gräbersegnung 
   
Wallendorf 15.00 Gräbersegnung 
   

Sonntag 01.11. Allerheiligen - Hochfest 
   

Dockendorf 10.30 Hochamt für die Gemeinde – anschl. Gräbersegnung 
   

Irrel 10.30 Hochamt für die Pfarrei – mitgestaltet von der Schola 
- anschl. Gräbersegnung 

   
Menningen 14.30 Gräbersegnung 
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Niederstedem 14.30 Gräbersegnung 
Minden 15.00 Gräbersegnung 
Oberstedem 15.00 Gräbersegnung 
Echternacherbrück 15.30 Gräbersegnung 
   

Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Montag 02.11. Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in Diaspora- 
gebieten Mittel- und Osteuropas 

   
Irrel 18.30 hl. Messe für alle Verstorbenen und Gefallenen der 

Pfarrei 
   

Mittwoch 04.11. hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 

   

Menningen 17.00 hl. Messe für den Frieden 
   
Niederstedem 17.00 hl. Messe für Hildegard Weber; Nikolaus u. Anna  

Weber; Leb. u. ++ d. Fam. Hoor-Roos; Fam. May- 
Weber 

   

Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
   

Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle  
Ingendorfer Straße)  

   

Donnerstag 05.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

   
Irrel 15.00 hl. Messe im Seniorenheim 
   

Freitag 06.11. hl. Modesta, Äbtissin von Oeren u. hl. Leonhard, 
Einsiedler von Limoges; Herz-Jesu-Freitag 

   
Bollendorf 18.00 Martinsfeier in der Kirche – gestaltet von der KiTa – 

anschl. Martinszug 
   
Wallendorf 18.30 Andacht 
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Echternach 18.30 hl. Messe zur Willibrordusoktav für die Region  
Echternach, die Pfarrei Südeifel Mutter vom Guten 
Rat und den Pastoralen Raum Bitburg  

   

Samstag 07.11. hl. Willibrord, Bischof von Utrecht 
Kollekte für die kath. Öffentlichen Büchereien 
Zählung der Gottesdienstbesucher 

   
Dockendorf 18.00 Martinszug – Beginn auf dem Kirchplatz 
   
Meckel 18.00 Martinsfeier in der Kirche – anschl. Martinszug 
   
Niederstedem 18.00 Martinsfeier in der Kirche für Nieder- und Ober- 

stedem – anschl. Martinszug 
   
Wallendorf 18.00 Martinszug 
   
Ernzen 18.30 Vorabendmesse als 2. Sterbeamt für Ursula  

Diederich; als 4. Jahrgedächtnis für Rudolf Diederich; 
als Jahrgedächtnis für Wilhelm Horn; für Katharina 
Poss (Kirchenchor); Ernst Kauth; Karl-Heinz Ziegler; 
Andreas Müller; Ewald Molitor; Ferdinand Hilbert; 
Mathilde u. Rudolf Göbel; Maria u. Martin Schommer; 
Leb. u. ++ d. Fam. Heck-Bormann-Schliebs; Fam. Olk-
Thinnes-Rutsch; Fam. Becker-Spartz-Faulhauer  

   

Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die kath. Öffentlichen Büchereien 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
Kirmes in Menningen und Wolsfeld 

   

Messerich 09.00 Hochamt für Anneliese Pixius; Anna u. Josef Friedrich; 
Van u. Siegfried Parson, Elisabeth Horn u. Maria 
Vochtel; Agnes u. Wilhelm Zimmer u. Geschwister; 
Geschwister Mans u. Eltern; Leb. u. ++ d. Fam.  
Schausten-Zimmer 

   



9 
 

 

Irrel 10.30 Hochamt als 2. Jahrgedächtnis für Elisabeth Weber; 
für Ehel. Alois u. Sophie Schneider; Fam. Schneider-
Schmal 

   
Wolsfeld 10.30 Hochamt zur Kirmes und zum 100jährigen Jubiläum 

der Kirche als 1. Jahrgedächtnis für Walter Maus; als 
2. Jahrgedächtnis für Irma Lenz; für Gretchen  
Hoffmann; Josef Enders; Nico Schmitt; Johann  
Stockemer u. Maria Disch; Fam. Thomas-Becker – 
mitgestaltet vom Kirchenchor und einer Bläser-
gruppe des Musikvereins 

   
Ferschweiler 18.00 Martinszug (Treffpunkt beim ehem. Gasthaus Wonner) 
   
Ernzen 19.00 Eucharistische Anbetung 
   

Dienstag 10.11. hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 

   
Niederweis 17.00 hl. Messe für Andreas Bauler (Nachbarn); Paul  

Herrmann; Adalbert, Martha u. Elisabeth Spohrer;  
Nikolaus, Eva u. Josef Leisen; ++ d. Fam. Heyen 

   
Irrel 18.00 Martinszug (Beginn an der KiTa/Schule Irrel) 
   
Alsdorf 18.00 Martinszug in der Kirche – anschl. Martinszug 
   

Mittwoch 11.11. hl. Martin, Bischof von Tours 
Patron von Dockendorf, Eisenach u. Messerich 

   
Peffingen 17.00 hl. Messe für Paula Hoffmann; Adolf Abs u. ++ Angeh.; 

Nikolaus u. Loni Kohl u. Angeh.; Nikolaus u. Martha 
Peifer u. Tochter Heidi; für die Verstorbenen der  
Gemeinde Peffingen des Monats November 

   
Niederweis 18.00 Martinsfeier in der Kirche – anschl. Martinszug 
   
Ernzen 18.00 Rosenkranzgebet 
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Messerich 18.00 Rosenkranzgebet für den Frieden (Privatkapelle  
Ingendorfer Straße)  

   
Donnerstag 12.11. hl. Josaphat, Bischof von Polozk in Belarus 

   
Wolsfeld 18.00 Martinsfeier in der Kirche – anschl. Martinszug 
   

Freitag 13.11. hl. Brictius, Bischof von Tours 
Patron von Oberstedem 

   
Eisenach 18.00 Martinsfeier in der Kirche – gestaltet von der KiTa – 

anschl. Martinszug 
   
Holsthum 18.00 Martinsfeier in der Kirche – gestaltet von der KiTa – 

anschl. Martinszug 
   
Ingendorf 18.00 Martinszug ab Kirche 
   
Messerich 18.00 Martinsfeier in der Kirche – anschl. Martinszug 
   
Ernzen 18.30 Martinsfeier in der Kirche – anschl. Martinszug 
   

Samstag 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

   
Gilzem 18.00 Martinsfeier in der Kirche – gestaltet von den Mess-

dienerInnen – anschl. Martinszug  
   
Menningen 18.00 Martinsfeier in der Kirche – anschl. Martinszug 
   
Prümzurlay 18.00 Martinszug (Beginn an der Kirche) 
   
Alsdorf 18.30 Vorabendmesse als 2. Jahrgedächtnis für Erich Wirtz; 

als Jahrgedächtnis für Ernst Fischbach; für Pfarrer 
Heinrich Ewen u. Geschwister; Lothar Illien,  
Geschwister u. Eltern; Dorothea Du Sartz de Vigneulle 
u. Sohn Joachim; Anita Fischbach u. Hildegard u.  
Bernhard Kotz; Alfred Klaes, Rudolf u. Anna  
Hoffmann; Leb. u. ++ d. Fam. Hohenbild 
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Eisenach 18.30 Vorabendmesse zum Patronatsfest als Jahrge- 
dächtnis für Julia Richter u. Arnold Brosius; Anni  
Brosius u. Leb. u. ++ d. Fam. Brosius-Richter  

   

Sonntag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 

   
Bollendorf 10.30 Hochamt als Familiengottesdienst in der Erstkom-

munionvorbereitung als 2. Jahrgedächtnis für Helga 
Tossing; als 2. Jahrgedächtnis für Klaus Bohr; für  
Marlies Burggraf; Karl Steimetz; Anna u. Nikolaus 
Bohr; Anna u. Josef Tossing  – anschl. Gräbersegnung 

   
Dockendorf 10.30 Hochamt zum Patronatsfest als 2. Jahrgedächtnis für 

Johann Fischbach; für Änni Urbanek; Matthias Heck; 
Wilhelm Theisen; Werner Leisen; Johann Crames u. 
++ d. Fam. Weber; Ernst u. Katharina Mans; Agnes u. 
Jakob Rodens; Leb. u. ++ d. Fam. Schmitt-Molitor 

   
Irrel 10.30 Hochamt als Familiengottesdienst in der Erstkom-

munionvorbereitung als Jahrgedächtnis für Erwin 
Baatz; für Luzia Fürst; Fam. Kersch-Zender-Fürst; Fam. 
Stolz-Zender 

   
Ernzen 19.00  Eucharistische Anbetung 
 

 
In Ergänzung zu unserer Gottesdienstordnung hier die Messen am Sonntagabend 
in der Echternacher Basilika um 18.30 h: 
 

Sonntag, 18.10.26 / 25.10.26 / 01.11.26 / 08.11.26 und 15.11.26 
 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 
   
Willibrod Schneider Minden 09.09.2026 
Ottmar Müller Wolsfeld 15.09.2026 
Alfred Meyer Ferschweiler 18.09.2026 
Martin Schaefer Wolsfeld 23.09.2026 
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Alfred Elsen Oberstedem 24.09.2026 

 

Andreas Lichter Wolsfeld 30.09.2026 
Gabriele Hecker Bollendorf 07.10.2026 
Klaus Scheibelhut Irrel 07.10.2026 
Pfarrer Carlo Morbach Ernzen 09.10.2026 
   

So spricht der Herr: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben in Ewigkeit!“ 

 

UNSERE PFARREI  
 

Termine 
Do 22.10. 19.30 Irrel Treffen der MessdienerleiterInnen im Pfarr-

heim 
Di 27.10. 19.30 Irrel Sitzung des Verwaltungsrates im Pfarrheim 
So 08.11. 14.30 Alsdorf Vortreffen zur Indienreise 2027 im Jugend-

heim 
 

 
Am Mittwoch, 21. Oktober bleibt das Pfarrbüro aufgrund des 
Dienstgespräches geschlossen! 

 
 

Abwesenheit der Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Die SeelsorgerInnen nehmen am 28. und 29. Oktober 2026 an der Klausurtagung 
der Pastoralkonferenz teil. In dringenden seelsorgerischen Notfällen kontaktieren 
Sie bitte das Pfarrbüro, Tel. 06525-829. 
Gemeindereferentin Tamara Baltes: 02. bis 20. November 2026 
 

 

Auslegefrist des Haushaltsplanes 
In der Zeit vom 19. Oktober bis 02. November 2026 liegt der Haushaltsplan der  
Kirchengemeinde Südeifel Mutter vom Guten Rat zu den gewohnten Öffnungs- 
zeiten im Pfarrbüro zur Einsichtnahme aus. 
 

 

Krankenkommunion 
Die Termine für die Krankenkommunion werden nicht im Pfarrbrief veröffentlicht, 
sondern telefonisch über das Pfarrbüro bzw. durch die Kommunionhelfer  
vereinbart.  
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Wer die Krankenkommunion für sich selbst oder einen Angehörigen erhalten 
möchte, melde sich dafür bitte im Pfarrbüro in Irrel unter der Tel. 06525-829. 
 

 
Familienstammbücher und Taufurkunden 
Mittlerweile haben sich im Pfarrbüro wieder sehr viele Familienstamm- 
bücher und Taufurkunden angesammelt. Wir möchten Sie herzlichst bitten, diese 
baldmöglichst zu den genannten Öffnungszeiten dort abzuholen. 
 

 
Kollekte an den Martinsfeiern 
Die Kollekte bei den Martinsfeiern, die in unseren Kirchen 
beginnen, ist in diesem Jahr für Projekte von Pater Bijeesh 
bestimmt.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Der heilige Martin will uns für die Nächstenliebe gewinnen, des-
halb sollen wir mit ihm gehen, ihm nachgehen, seinem Beispiel 
folgen. So kommt Licht in die Welt und menschliche Wärme. So 
wird es heller – für uns selber und für andere. So beginnt das 
Reich Gottes erlebbar zu werden. 
 

 

Werktagsmessen in unseren Kirchen 
In den Monaten November 26, Dezember 26 u. Januar 27 beginnen die Werktags-
messen in unseren Kirchen – wie in den vergangenen Jahren - bereits um 17.00 Uhr. 
 

 

Willibrordusoktav 2026 
Die Willibrordus-Oktav findet in diesem Jahr vom 06.-15. November 2026 statt. 
Sie beginnt am Freitag, 06. November, um 18.30 Uhr mit der Pilgermesse für die 
Region Echternach und für die Pfarrei Südeifel Mutter vom Guten Rat und den  
Pastoralen Raum Bitburg.  
Herzliche Einladung an alle Pfarrangehörigen. Weitere Informationen können zu  
gegebener Zeit dem Echternacher Pfarrbrief entnommen werden. 
 

 

Buswallfahrt nach Klausen 
Rund 20 Pilgerinnen und Pilger aus unserer Pfarrei machten sich am 15. September, 
dem Gedenktag der Schmerzen Mariens, mit dem Bus betend und singend auf den 
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Weg zur Wallfahrt nach Klausen. Dort angekommen wurden wir von P. Albert Seul 
OP, dem dortigen Wallfahrtleiter, freundlich begrüßt und feierten miteinander die 
hl. Messe, in der P. Seul auch die Predigt hielt. 
Danach beteten wir zusammen den Kreuzweg Jesu und gedachten dabei der 
Schmerzen, die er und seine Mutter für die Menschheit erduldet haben. 
Auf dem Rückweg legten wir im Gasthaus Leinenhof in Schweich eine Rast ein und 
durften dort ein schmackhaftes Abendessen genießen. Insgesamt, so die Rück- 
meldung der Teilnehmenden, war es eine schöne und gelungene Wallfahrt!  
Wünschenswert, so die einhellige Meinung aller, wäre es, wenn beim nächsten Mal 
ein paar mehr Pilgerinnen und Pilger dabei wären. 

 
Text: Msgr. Michael Becker, Foto: Tamara Baltes  

 

 
Amtseinführung Dr. Abbé Claude Bonsou 

Am 27.09.2026 wurde Dr. Abbé Claude Bonsou in Spiesen-Elversberg als neuer  
Pfarrer von Dekan Pfr. Clemens Kiefer, in die Pfarrei St. Ludwig – Herz Jesu, einge-
führt. Frau Kohl (Peffingen) und ich (Sandra Hoffmann, Wolsfeld) waren mit vielen 
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Grüßen und Glückwünschen im Gepäck ins Saarland gereist. Er hat sich sehr darüber 
gefreut. Wir sollen alle Menschen, die ihn kennen, von Herzen grüßen. Er denkt oft 
an seine Jahre bei uns in der Eifel zurück.  

Text und Foto: Sandra Hoffmann 
 

 

Papstbesuch in Metz 
Messdiener aus Ferschweiler, Ernzen, Dockendorf, Messerich und Wolsfeld sind am 
Montag 28.09.2026 in aller Frühe nach Trier gefahren. Die Abteilung Jugend des 
Bistum Trier hatte die Fahrt nach Metz organisiert. Von Trier aus fuhren wir dann 
nach Metz. Freundlich wurden wir in Empfang genommen und zu unserem Bereich, 
der für uns vorgesehen war, begleitet. 
Zuvor mussten wir durch Hochsicherheitskontrollen, was sehr schnell und zügig 
ging. Leider haben wir den Papst nur aus der Ferne für einen kurzen Augenblick ge-
sehen, aber der auf Leinwand übertragende Gottesdienst auf dem Place d’Armes 
und die ganze Atmosphäre rundherum war ein Erlebnis. Vor Beginn der Messe kam 
Bischof Dr. Stephan Ackermann zu der Großgruppe aus dem Bistum Trier. Und zwei 
Messdiener aus unserer Gruppe waren vom ZDF befragt worden, warum sie gekom-
men sind, ebenfalls zwei vom Paulinus. Im Heute-Journal konnte man die beiden 
später sehen. Es war ein sonniger, erlebnisreicher Tag, der so schnell nicht wieder-
kommt. 

 
Text und Foto: Sandra Hoffmann 
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Kinder-Kirche an Erntedank 
Am 4. Oktober feierten wir gemeinsam Kinder-Kirche zum Thema Erntedank. Neben 
den Kommunionkindern wurden die Kinder der Kinderkirche in der Sonntagsmesse 
von Pater Bijeesh begrüßt. 

Im Pfarrheim beschäftigten sie 
sich zunächst mit der Frage: Was 
bedeutet eigentlich Erntedank? 
Die Kinder berichteten, was 
ihnen in der Kirche aufgefallen 
war: Der Altar war mit vielen  
Erntegaben festlich geschmückt. 
Gemeinsam sangen wir dazu das 
Lied „Gottes Liebe ist so wunder-
bar“. 
Anhand kleiner Samen, wie  

beispielsweise eines Apfelkerns oder einer Haselnuss, überlegten die Kinder, wie 
aus etwas Kleinem etwas Großes wachsen kann, das Menschen und auch Tieren  
Nahrung schenkt.  
Anschließend wurde es kreativ: Bei  
einer großen Holzsonnenblume fehlten 
noch die Blütenblätter. Jedes Kind 
durfte ein Blütenblatt gestalten und  
darauf festhalten, wofür es dankbar ist. 
Dabei entstand eine wunderschöne 
bunte Sonnenblume mit vielen  
persönlichen Gedanken. 
Danach zogen wir gemeinsam zurück in 
die Kirche, um den restlichen Gottes-
dienst mitzufeiern. Pater Bijeesh griff 
die Gedanken der Kinder auf und lud sie ein, der Gemeinde die große Sonnenblume 
zu präsentieren und zu erzählen, wofür sie dankbar sind: Regen, ihre Familie, aus-
reichend Essen waren nur einige der genannten Begriffe. 
Zum Abschluss ging es um den Gedanken, dass Dankbarkeit nicht nur an Erntedank 
ihren Platz hat. Wir können das ganze Jahr über dankbar sein – für große und kleine 
Dinge, die unser Leben bereichern. Als Erinnerung daran erhielten die Kinder ein 
kleines Leporello zum Ausmalen, das sie zu Hause aufstellen und als Tischgebet ver-
wenden können. 



18 
 

Es war wieder eine sehr gut besuchte und schöne Kinderkirche. Wir freuen uns 
schon auf unser nächstes gemeinsames Treffen zum 1. Advent, am 29.11.2026. 
Ein besonderer Dank gilt Manuel Berger, der die Kinder-Kirche immer wieder mit 
seinen kreativen Holzkünsten unterstützt! 
 

Text: Maria Gotthard, Fotos: Jelena Berger und Julia Rudolph 
 

 
Caritashaus der Begegnung in Irrel - Veranstaltungshinweise 
 
Oktober 2026 
Di 20.10. 10.00 Caritashaus Französisch Konversation 
  14.30 Abholung zuhause Friedhof – Taxi u. Begegnung 
Do 22.10. 15.00 Caritashaus Offener Spieletreff 
Di 27.10. 10.00 Caritashaus Französisch Konversation 
  15.00 Caritashaus Offene Skatrunde 
Do 29.10. 18.30 Caritashaus Vortrag „Vorsorgevollmacht u. Pa-

tientenverfügung“ 
     
November 2026 
Di 03.11. 10.00 Caritashaus Französisch Konversation 
  19.00 Caritashaus Treffen „GEMeinsam“ 
Mi 04.11. 11.30 Wagners Grillstube  

Irrel 
Mittagstisch 

Do 05.11. 13.00 Trier Wanderung 
Fr 06.11. 15.00 Caritashaus „Mal-Treff“ für Erwachsene 
Fr 13.11. 09.30 Caritashaus Gedächtnistraining 
Di 17.11. 15.00 Caritashaus Offene Skatrunde 
Mi 18.11. 18.00 Caritashaus Info-Veranstaltung „Elektronische 

Patientenakte“ 
Do 19.11. 15.00 Caritashaus Offener Spieletreff 
Fr 20.11. 15.00 Caritashaus „Mal-Treff“ für Erwachsene 
Di 24.11. 14.00 DGH Ernzen Besinnlicher Nachmittag 
 
Wöchentliche Veranstaltungen im Caritashaus 

Mo 09.30 - 11.00 ohne Anmeldung  „Eardeler Café“ 
Mo 16.00 - 17.00 ohne Anmeldung Offene Fluthilfe-Sprechstunde 
Mi 09.00 - 12.00  mit Anmeldung Digital-Sprechstunde  
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Für alle Veranstaltungen gilt: 
Anmeldung und nähere Informationen bei: Caritashaus der Begegnung, Nieder- 
weiser Str. 31, 54666 Irrel, Tel.-Nr. (0 65 25) 93 39 5-0; E-Mail: hdb@caritas-westei-
fel.de Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch im Internet unter www.caritas-westeifel.de 

 

 
Meditativer Spaziergang in Ernzen 
Das Caritashaus der Begegnung hatte am 15.09.2026 zum meditativen Spaziergang 
in Ernzen eingeladen.  
Während des circa zweistündigen Spaziergangs, mit einer Station an der wunder-
schönen „Liboriuskapelle“ wurden den Teilnehmerinnen Texte und spirituelle  
Impulse zum Thema „Achtsamkeit“ mit auf den Weg gegeben. Der nächste  
meditative Spaziergang findet im Frühjahr 2027 statt.  
Bleiben Sie informiert und fordern gerne kostenlos und unverbindlich unseren  
E-Mail-Newsletter an oder holen das gedruckte Programm zu den Öffnungszeiten 
in unserem Büro in Irrel ab.  
 

 
Foto: C. Walter 

 

mailto:hdb@caritas-westeifel.de
mailto:hdb@caritas-westeifel.de
http://www.caritas-westeifel.de/
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PFARRBEZIRK ALSDORF 
 

Katholische Frauengemeinschaft Alsdorf - Vorankündigung 
 

21.11.2026 Kinderbasteln: Weihnachtsbaumschmuck und kleine 
Geschenke 

Woche: 
23.11. – 27.11.26 

 Vorbereitung des Advents- und     
Weihnachtsbasars 
Herstellen von Gestecken und Advents-
kränzen 

28.11.26 14.00 Uhr 
15.00 Uhr 
 
16.00 Uhr 

Basar 
Schmücken des Weihnachtsbaums vor 
der Kirche 
Wortgottesdienst zum 1. Advent 
Mitgestaltung durch den Kinderchor 
und die Kindergruppe 
anschließend:   
Gemütliches Beisammensein mit   
Waffeln und Getränken 

04.12.26                    Adventskaffee für jedermann mit 
Auftritt des Kinderchores und der  
Seniorentanzgruppe 

   

PFARRBEZIRK EISENACH 
 
St. Martin in Gilzem 
Die Messdienerinnen und Messdiener aus Gilzem verkaufen nach dem Martinszug 
am Samstag, 14. November, Minipizzen im Gemeindehaus. Herzliche Einladung! 
 

PFARRBEZIRK HOLSTHUM 
 
Kaffee und Kuchen im Klausengarten 
Am Sonntag, 20. September fand eine Andacht auf der Schankweiler Klause statt. 
Im Anschluss daran verkaufte der ehemalige Pfarrgemeinderat der Pfarrei Holsthum 
Kaffee und Kuchen zugunsten der Villa Kunterbunt. Ein Betrag in Höhe von 580,00 
Euro konnte dorthin überwiesen werden. 
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Ganz herzlichen 
Dank an alle, die 
diese Aktion 
durch Ihre Mit-
hilfe, Kuchen- 
und Geldspenden 
etc. unterstützt 
haben.  

 

Foto: Maria Becker    

PFARRBEZIRK IRREL 
 
St. Martin in Irrel 
Aufgrund der Bauarbeiten vor der Kirche in Irrel kann in diesem Jahr leider keine 
Martinsfeier in der Kirche stattfinden. 
Der Martinszug beginnt bei der KiTa/Schule Irrel. Von dort aus geht es durch die 
Büchelstraße bis zum Werth, wo dann das Martinsfeuer brennen wird. 
Herzliche Einladung zur Teilnahme! 
 

 
Seniorennachmittag im November  

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag im 
November in Irrel. Das Vorbereitungsteam lädt 
alle Seniorinnen und Senioren aus Irrel, Mennin-
gen, Minden und Prümzurlay herzlich für Mitt-
woch, 11. November 2026, um 14.30 Uhr zum ge-
mütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

ins Pfarrheim in Irrel ein.  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 06. Novem-
ber 2026 bei Claudia Mertes, Tel. 06525-577 oder im Pfarrbüro Irrel, Tel. 06525-
829.            

Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam. 
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Buchausstellung der Kath. Öffentlichen Bücherei Irrel 
Die Katholische Öffentliche Bücherei Irrel lädt ein zur traditionellen Buchausstellung 
am Sonntag, den 08. November 2026, von 10.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim in Irrel. 
Geboten wird ein vielfältiges Sortiment aus den Bereichen Kinder- und Jugendbuch, 
Krimi, Romane, Sach- und Heimatliteratur. Die Bücherei freut sich auch über neue 
Buchpaten: Ein Buch kann ausgewählt, bestellt und bezahlt wer-
den. Nach dem Lesen geht es als Spende in den Bestand der Bü-
cherei. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt! Kuchenspen-
den werden gerne entgegengenommen.  
Wer sich im Vorfeld Buchanregungen holen möchte, kann sich 
auf der Internet-Seite von Thalia (www.thalia.de ) informieren. 
Außerdem können Buchwünsche zu den Öffnungszeiten der Bü-
cherei in der Bücherei abgegeben werden.  
Aktuelle Informationen: Facebook, WhatsApp-Kanal (Bücherei Irrel - KÖB St. Amb-
rosius).            

Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch! 
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Friedhof: Taxi und 
Begegnung 

 

Der Weg zum Friedhof  

ist Ihnen zu weit und zu beschwerlich? 

 

Dann laden wir Sie ein zum Taxi zum Friedhof und bieten Ihnen  

einen Fahrdienst am 20. Oktober 2026 ab 14.30 Uhr an. 

Dabei können wir auch einen Rollator transportieren.  

Im Anschluss besteht die Möglichkeit für nette Gespräche bei  

einer Tasse Kaffee im Caritashaus der Begegnung in Irrel. 

Wenn Sie in Irrel wohnen, Ihre Verstorbenen aber auf einem 

anderen Friedhof unserer Pfarrei beerdigt sind, 

so können wir Sie auch gerne dorthin fahren. 

Sie haben Interesse an unserem Fahrdienst, dann melden Sie sich  

bitte bis zum 16. Oktober bei uns an. 

Bei Regen, Sturm und Gewitter muss das Angebot leider ausfallen. 
 

Kontakt: 

Pfarrbüro Irrel, Tel. 06525 829 

Tamara Baltes, Gemeindereferentin, Tel. 0151 73019114  

Andreas Flämig, Caritasverband Westeifel e.V., Tel. 06561 96710 

 

Bitte beachten Sie: 

In den Monaten November und Dezember 26 sowie Januar  und Februar 27  

bieten wir keine Fahrten zum Friedhof an. 

Wir beginnen dann wieder im März 27.  

Hierzu informieren wir Sie rechtzeitig! 

 

 

 

PFARRBEZIRK MECKEL 
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PFARRBEZIRK MESSERICH 
 

Martinszug in Messerich 
Der Martinszug in Messerich findet am Freitag, 13.11.2026 statt. 
Beginn ist um 18.00 Uhr mit einem kurzen Wortgottesdienst in der Kirche Messer-
ich. Im Anschluss stellt sich der Zug am Parkplatz unterhalb der Kirche auf und zieht 
unter Begleitung der Freiwilligen Feuerwehr Messerich-Birtlingen-Ingendorf und 
des Musikvereins Wolsfeld durch Hauptstraße und Mühleneck zum Sportplatz. Dort 
werden die Martinsbrezeln verteilt, das Martinsfeuer abgebrannt und die traditio-
nelle Verlosung durchgeführt. 
Die Organisation des Martinszuges liegt in den bewährten Händen des Sportvereins 
Messerich. 

Otmar Schröder, Ortsbürgermeister 
 

 
Oberstedem/Niederstedem 

Am Samstag, den 07. November 2026 findet unser 
diesjähriger Martinszug statt. Treffpunkt ist die Kir-
che in Niederstedem um 18.00 Uhr. Nach einer kur-
zen Andacht wird St. Martin vom Fackelzug der Frei-
willigen Feuerwehr Stedem zum Gemeindehaus 
Niederstedem ans Martinsfeuer begleitet. Dort er-
hält jedes Kind eine Martinsbrezel. Anschließend 

sind alle noch zum gemütlichen Beisammensein auf dem Vorplatz des Gemeinde-
hauses eingeladen.  

TG Messerich-Stedem 1974 e.V. 
 

 

 

Sankt  
Martin 

 

Nur wer selbst brennt 
kann in anderen 

Feuer 
Entfachen. 

Augustinus 
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Bücherei Messerich begeistert mit Lesesommer und Vorlesesommer 
Die Bücherei Messerich hat in diesem Jahr erstmals neben dem beliebten Lese- 
sommer auch den Vorlesesommer angeboten – mit großem Erfolg! 
Insgesamt 13 Kinder haben erfolgreich am Lesesommer teilgenommen und  
insgesamt 98 Bücher gelesen. Weitere 9 Kinder waren beim Vorlesesommer dabei 
und tauchten gemeinsam mit ihren Familien in die Welt der Geschichten ein. Damit 
wurde einmal mehr deutlich, wie viel Freude Bücher und gemeinsames Lesen  
bereiten können. Eine besondere Bereicherung waren die Lesepaten (Markus 
Dahm, Petra Schmid und Marita Thomas), die sonntags während der Öffnungszeiten 
den Kindern vorgelesen haben. 

Ein ganz besonderer Dank gilt 
dem Dorfförderverein Mes-
serich-Birtlingen für die groß-
zügige finanzielle Unter- 
stützung des Projektes Vor- 
lesesommer sowie den Lese-
paten für ihr großes Engage-
ment. 
Zum Abschluss des Lese- und 
Vorlesesommers wurden die 
Kinder mit einer fröhlichen 
Abschlussfeier belohnt. Bei 
Spiel und Spaß, kreativen Bas-
telaktionen und kleinen Prei-
sen konnten sie gemeinsam 
eine schöne Zeit verbringen 
und ihren Leseerfolg feiern. 
 „Wir freuen uns sehr über 
das große Interesse und die 
Begeisterung der Kinder für 
den Lese- und Vorlesesom-
mer. Beide sind wichtige Bau-
steine zur Leseförderung – 
und ein echtes Gemein-
schaftserlebnis“, so das Team 
der Bücherei Messerich.  
  

Foto: Markus Dahm 
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Neue Messdienerinnen in Messerich 
In der Messe Anfang September konnten wir in Messerich zwei neue Messdiener- 
innen in die Messdienergemeinschaft aufnehmen. Wir freuen uns sehr über ihre 
Bereitschaft, die Gottesdienste aktiv mitzugestalten und Verantwortung in unserer 
Pfarrgemeinde zu übernehmen. 
Für ihren Dienst am Altar wünschen wir ihnen viel Freude, schöne Gemeinschafts-
erlebnisse und Gottes reichen Segen. Möge ihnen ihre neue Aufgabe gefallen und 
sie lange mit Begeisterung dabei sein. 
 

 
 

Text: Tanja Toßing; Foto: Andrea Fischbach 
 

 
Jahreskonzert Chor Cantando Messerich  
Der Chor Cantando Messerich lädt auch in diesem Jahr zum Jahreskonzert in die 
Kirche nach Messerich ein.  
Termin ist Sonntag, 22.11.2026, um 17.00 Uhr.  
Das Konzert findet gemeinsam mit unserem Gastchor, dem Kirchenchor St. Eligius 
Badem statt. Mit dabei sind natürlich auch unsere Cantando Kids.  
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Um die Wartezeit in der Kirche zu verkürzen, besteht die Möglichkeit eine Sitzplatz-
reservierung vorzunehmen. Kontakt: Elke Colling, Email: ecolling@gmx.de oder  
telefonisch unter 0176 78286936.  
Selbstverständlich können Sie unser Konzert auch spontan ohne vorherige Platzre-
servierung besuchen.  
Im Anschluss lädt der Chor zu einem kleinen Umtrunk und Imbiss ins Gemeindehaus 
Messerich ein.  

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
 

 

Foto: Bernd Haus 
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PASTORALER RAUM UND BISTUM  
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2026 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Sei mutig und stark“ – dieses Wort aus dem Buch Josua (1,6) steht über dem  
Sonntag der Weltmission 2026. Es lenkt unseren Blick nach Madagaskar, wo viele 
Menschen jeden Tag mutig und stark um das Nötigste ringen müssen: um Nahrung, 
um medizinische Hilfe, um Bildung für die Kinder. Die Kirche in Madagaskar unter-
stützt sie dabei. 
Besonders in den ländlichen Gebieten ist sie oft die einzige Institution, die soziale 
und medizinische Dienste oder Bildungsmöglichkeiten anbietet. Sie ermutigt die 
Menschen auch, selbst für eine bessere Zukunft ihres Landes zu kämpfen. Zugleich 
stärkt sie die Christen in ihrem Glauben.  
Seit 100 Jahren erinnert uns der Sonntag der Weltmission daran, dass wir Christin-
nen und Christen weltweit zusammengehören. Das Hilfswerk Missio ist dieser globa-
len Solidarität verpflichtet. Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit von Missio und 
seinen Projektpartnern. Helfen Sie mit, dass sich die Kirche in Madagaskar und in 
anderen Ländern dieser Welt für die Armen und Benachteiligten engagieren kann. 
Würzburg, den 26. Februar 2026     Für das Bistum Trier 

      
 
      Bischof von Trier 

 

 

Geistliche Begleitung 
Geistliche Begleitung dient der Wahrnehmung und Klä-
rung dessen, was sich im eigenen Leben ereignet und be-
arbeitet werden will. Sie hilft, den inneren Bewegungen 
nachzuspüren und zu entdecken, wohin der Geist Gottes 
leiten möchte.  Jeder Mensch kann geistliche Begleitung 
in Anspruch nehmen. 
Es ist ein kostenfreies, seelsorgliches Angebot und unter-
liegt der Schweigepflicht sowie dem Datenschutz. Ge-
spräche sind sowohl persönlich als auch telefonisch, nach 
Vereinbarung, möglich. 

Nicole Rauen 
Gemeindereferentin, Geistliche Begleiterin, Bibliologin 

Tel: 0151-22 23 69 91 - Mail: nicole.rauen@bgv-trier.de 

 

mailto:nicole.rauen@bgv-trier.de
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Kfd – Pastoraler Raum Bitburg 
 
Liebe kfd-Frauen, 
Es ist uns, dem kfd-Dekanatsteam, ein besonderes Anliegen, noch-
mals mit vielen kfd-Mitgliedern und weiteren Gästen zu feiern, uns 

zu verabschieden und Danke für viele Jahre der Solidarität zu sagen.  
Hierzu laden wir zu einer Versammlung am 
Donnerstag, 19.11.2026 um 16 Uhr ins Gemeindehaus Jedermanns, Mötsch 
ganz herzlich ein.  Wir wollen uns in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen et-
was austauschen, formell das Dekanats-Team auflösen, über die strukturellen Ver-
änderungen ab 2027 informieren aber auch miteinander singen und Spaß haben. 
Die Veranstaltung endet mit einem kleinen Gottesdienst gegen ca. 18.30 Uhr. 
Zur weiteren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 03.11.2026 bei Marlies 
Plein unter der Tel Nr.  06561/604669 oder per Mail: marlies.plein@gmx.de. 
 

 
Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde, 
in diesem Jahr dürfen wir ein besonderes Jubiläum 
feiern: 50 Jahre ambulante Caritas-Pflege in Bitburg 
und Umgebung. Seit einem halben Jahrhundert  

begleiten und unterstützen wir Menschen in unserer Region – mit fachlicher  
Kompetenz, menschlicher Nähe und dem Ziel, in herausfordernden Lebens- 
situationen verlässlich da zu sein. 
Die Caritas-Sozialstation Südeifel in Bitburg ist aus dem Zusammenschluss der  
ehemaligen Sozialstationen Speicher und Bitburg entstanden. Ein besonderer Teil 
dieser Geschichte beginnt vor 50 Jahren am Standort Speicher: Dort nahm die  
damalige Sozialstation Bitburg ihre ambulante Pflegearbeit auf – als Pionierarbeit 
für die Menschen im damaligen Altkreis Bitburg. Was damals mit Mut, Weitblick 
und Idealismus begonnen wurde, prägt unsere Arbeit bis heute. 
Dieses Jubiläum ist für uns vor allem Anlass, Danke zu sagen: allen, die unsere Arbeit 
über viele Jahre begleitet und unterstützt haben – und ganz besonders unseren  
Mitarbeitenden, die sich täglich mit großem Engagement für die Menschen in  
unserer Region einsetzen. 
Wir laden Euch/Sie herzlich ein, dieses Jubiläum mit uns zu feiern: 
Sonntag, 18. Oktober 2026 
11.00 Uhr Festhochamt in der Liebfrauenkirche, Rathausplatz 8, Bitburg 
Zelebrant: Domkapitular Benedikt Welter, Vorstandsvorsitzender des Diözesan-
Caritasverbandes Trier 

mailto:marlies.plein@gmx.de
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Im Anschluss Begegnung im Haus Beda, Bedaplatz 1, Bitburg: Grußworte,  
Rückblicke sowie ein kleiner Imbiss mit Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns sehr, wenn viele aus der Pfarrgemeinde mit uns feiern – und auf 
gute Gespräche und Begegnungen. 
 

Ihr Caritasverband Westeifel e. V. 
 

Silke Mathey      Martina Alsfasser 
Direktorin       Leitung Caritas-Sozialstation 
Leitung gesundheitspflegerische Dienste Südeifel 
 

 
Gebetsmeinung des Papstes und des Trierer Bischofs 
 

 

Für den Monat Oktober 

• Für die Pastoral der mentalen Gesundheit. 
Wir beten, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit in der ganzen  
Kirche integriert, so dass sie zur Überwindung der Stigmatisierung und der  
Diskriminierung von Personen mit mentalen Erkrankungen hilft. 

 

• Für alle Kunst- und Kulturschaffenden, die mit ihrer Kreativität und ihren  
Fähigkeiten Menschen inspirieren und verbinden. 

 

• Für die Menschen in unserem Partnerland Bolivien und alle, die sich im Bistum 
Trier für die Partnerschaft einsetzen, um voneinander zu lernen und  
Glaubenserfahrungen zu teilen. 

 
Für den Monat November 

• Für den rechten Gebrauch des Reichtums. 
Wir beten um einen rechten Gebrauch des Reichtums, der nicht der  
Versuchung des Egoismus erliegt und sich immer in den Dienst des Gemein-
wohls und der Solidarität mit denen stellt, die weniger haben. 

 

• Für die Menschen jüdischen Glaubens, die bis heute Hetze, Diskriminierung 
und Hass erfahren müssen. 

 

• Für alle, die haupt- und ehrenamtlich im Beerdigungsdienst tätig sind und 
Menschen sowohl in ihrer Trauer begleiten wie auch durch ihre Verkündigung 
die Hoffnung auf das ewige Leben bestärken. 
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UNSER SEELSORGETEAM 
 

Hauptamtliche Seelsorger   

Pfarrer Msgr. Michael Becker, Dekan  0 65 25 / 9 33 39 44 
Kooperator Pater Bijeesh  0 65 25 / 9 33 65 08 
Gemeindereferentin Tamara Baltes  0 15 1 / 73 01 91 14 

 

Zentralbüro Irrel: 
Pfarrsekretärinnen: 

Sonja BARTZ und Christina FISCH   
Hauptstraße 22 – 54666 IRREL 

Tel. 0 65 25 / 8 29  
E-Mail: pfarramt@pfarrei-irrel.de 

Web: www.pg-irrel.de 
Öffnungszeiten: 

Mo: 15.00-17.30 h, Mi: 09.00-12.00 h, Do: 09.00-12.00 h und 14.00-18.00 h 
 

Dienstag und Freitag geschlossen! 
 

Impressum: 
Kath. Kirchengemeinde Südeifel Mutter vom Guten Rat, Hauptstr. 22, 54666 Irrel /  
Fotos und Grafiken: soweit nicht anders vermerkt aus „IMAGE – Arbeitshilfe für Öffentlich-
keitshilfe“, Bergmoser und Höller-Verlag, 52072 Aachen / Druck: Gemeindebrief-Druckerei 
29393 Groß Oesingen / Auflage: 1.300 St. 

Bitte neue Bankverbindung beachten: 
Kath. Kirchengemeinde Südeifel Mutter vom Guten Rat 

Kreissparkasse Bitburg-Prüm 
IBAN DE46 5865 0030 0008 0926 52 

 

 
Redaktionsschluss – Rund um Pfarrbrief und Pfarrbüro 
Artikel für die Pfarrbriefausgabe Nr. 11/2026, die dann bis zum 
13. Dezember 2026 reichen wird, müssen bis zum 28. Oktober 
2026 per Mail vorliegen. Später eingegangene Artikel können 
dann nicht mehr berücksichtigt werden. Vielen Dank! 

Achten Sie bitte beim Einsenden von Fotos auf deren Qualität. 
Die Mindestgröße muss 15x20 cm (=2400x1800 Pixel) oder mehr, die Auflösung 300 
dpi betragen. Die Pfarrbriefredaktion behält sich das Recht vor, bei der Einsendung 
von mehreren Fotos zu einem Text gegebenenfalls eine Auswahl vorzunehmen. 
 
 

mailto:pfarramt@pfarrei-irrel.de
http://www.pg-irrel.de/
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